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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage - "Verdacht der Sachbeschädigung an Kfz" -
"Geschwindigkeitskontrolle" - "Unfall im Kreuzungsbereich"

Verdacht der Sachbeschädigung an Kfz
Gommern, Magdeburger Straße, 06.08.2025
Der Polizei wurden am Mittwoch gleich zwei Beschädigungen an Pkw-Reifen angezeigt. Die Pkw, ein VW und ein Audi,
standen die Nacht über abgeparkt an der Magdeburger Straße.
Ein Pkw VW stand an der Gartensparte Kieferneck. Der Fahrzeugnutzer stellte am Mittwochmorgen die offensichtlich
zerstochenen Reifen am Pkw fest.
Die vier Reifen des Pkw Audi, der die vorangegangene Nacht im Gewerbegebiet stand, wurden durch den Nutzer des Pkw
gegen Mittag ebenso beschädigt vorgefunden und schließlich angezeigt.
Hinweise zu einer Täterschaft liegen in beiden Fällen nicht vor.

 

Geschwindigkeitskontrolle
Burg OT Niegripp, Alte Schleuse, 06.08.2025, 16:45 Uhr
Polizeibeamte kontrollierten am Mittwochnachmittag die Einhaltung der vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit von
50km/h auf Höhe der Alten Schleuse. Es passierten knapp 80 Fahrzeuge die Messstelle. Es wurden drei
Geschwindigkeitssünder angehalten und kontrolliert. Der Schnellste unter ihnen wurde mit 74km/h gemessen. Die drei
Fahrzeugführer wurden demnach mit einem entsprechenden Verwarngeld belangt.

 

Unfall im Kreuzungsbereich
Möckern OT Stegelitz, Burger Straße, 06.08.2025, 17:05 Uhr
Der Fahrer eines Pkw Mazda beabsichtigte die Burger Straße zu überqueren, um in die Lindenstraße zu fahren. Hierbei
übersah der 56-jährige Mazda-Fahrer einen auf der Burger Straße fahrenden Ford Fiesta. Im Kreuzungsbereich stießen der
Mazda und der Fiesta zusammen, in deren Folge der Fiesta schließlich noch gegen einen Zaun am Straßenrand fuhr. Es
wurde kein Fahrzeuginsasse verletzt. Der Fiesta war nicht mehr fahrbereit.
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